
§ 1 Allgemeines/Geltungsbereich 
1. Unsere Allgemeinen Liefer- und Zahlungs-
bedingungen gelten ausschließlich; an entge-
genstehende oder von unseren Verkaufs-
bedingungen abweichende Bedingungen des
Bestellers sind wir nur insoweit gebunden, als
wir ihrer Geltung in Textform zugestimmt
haben. Unsere Allgemeinen Liefer- und Zah-
lungsbedingungen gelten auch dann, wenn
wir die Lieferung in Kenntnis entgegenste-
hender oder abweichender Bedingungen des
Bestellers vorbehaltlos ausführen. 
2. Alle vertraglichen Vereinbarungen zwi-
schen uns und dem Besteller bedürfen der
Textform. 

§ 2 Angebot 
1. Unsere Angebote stellen nur eine Auf-
forderung an den Besteller dar, ein Angebot
abzugeben und sind freibleibend. Soweit eine
Auftragsbestätigung nicht erfolgt, gilt die Lie-
ferung von Ware als Annahme des Angebots
des Bestellers. 
2. Wir behalten uns geringfügige Abweichun-
gen gegenüber Abbildungen und Angaben
aus den Angeboten aus produktionstechni-
schen Gründen oder zur technischen Verbes-
serung vor. Dies gilt nur für solche Änderungen
oder Abweichungen, die unter Berücksich-
tigung unserer Interessen für den Besteller zu-
mutbar sind. 
3. Auf der Bestellung ist die Umsatzsteuer-
Identifikationsnummer anzugeben. 

§ 3 Zahlungsbedingungen 
1. Unsere Preise bestimmen sich nach den
zum Zeitpunkt der Bestellung für den bestimm-
ten Artikel geltenden Preislisten. 
2. Rechnungsbeträge sind ohne Abzug nach
Lieferung zur Zahlung fällig und werden bei
Vorliegen der Voraussetzungen im Lastschrift-
einzugsverfahren reguliert. 
3. Aufrechnungsrechte stehen dem Besteller
nur zu, wenn seine Forderung rechtskräftig
festgestellt oder unbestritten ist. 
4. Sonderbestimmungen gegenüber Unter-
nehmern, juristischen Personen des öffentlichen
Rechts und öffentlich-rechtlichem Sonderver-
mögen:

a) Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist nicht
in unseren Preisen eingeschlossen. Sie wird
in gesetzlicher Höhe am Tag der Rech-
nungsstellung in der Rechnung gesondert
ausgewiesen. 
b) Wir behalten uns bei Druckaufträgen
Mehr- oder Minderlieferungen bis zu maxi-
mal 5 % der bestellten Warenmenge vor.
Berechnet wird die gelieferte Menge. Inso-
weit steht uns ein Leistungsbestimmungs-
recht zu.

§ 4 Gefahrübergang 
1. Beim Verbrauchsgüterkauf gilt die gesetz-
liche Regelung.
2. Im Übrigen geht die Gefahr auf den
Besteller über – auch dann, wenn frachtfreie
Lieferung vereinbart ist –, wenn die Lieferung
von uns oder unserem Erfüllungsgehilfen
(unser Lieferant/Versender) dem Spediteur,
Frachtführer oder der sonst zur Ausführung
der Versendung bestimmten Person oder
Anstalt ausgeliefert ist oder bei uns oder
unserem Erfüllungshilfen (unser Lieferant/
Versender) abgeholt wird. Für Transport-
schäden haften wir nicht. Verzögert sich der
Versand oder die Abholung auf Wunsch des
Bestellers, so geht die Gefahr mit dem
Zeitpunkt der Versandbereitschaft auf den
Besteller über. 

3. Bei etwaigen Transportschäden sind zu
deren zügigen Abwicklung dem Anlieferer eine
schriftliche Meldung und uns gleichzeitig das
Schadensprotokoll bzw. die Tatbestandsauf-
nahme sofort zu schicken. 

§ 5 Prüfpflichten/Mängelrechte/Haf-
tung
1. Alle Lieferungen und Leistungen sind sofort
nach Empfang zu prüfen. Beanstandungen
sind unverzüglich in Textform mitzuteilen.
Offensichtliche Mängel können nur binnen
einer Frist von einer Woche geltend gemacht
werden. 
2. Soweit von uns Korrekturabzüge übersandt
werden, sind diese vom Besteller zu prüfen
und uns unverzüglich ggf. mit Korrekturen
versehen als „druckreif erklärt“ in Textform
zurückzugeben. Wir haften nicht für vom
Besteller übersehene Fehler.
3. Mit Ausnahme beim Verbrauchsgüterkauf
über neue Sachen, für den die gesetzliche
zweijährige Verjährungsfrist gilt, verjähren
Mängelrechte nach Ablauf eines Jahres ab
dem gesetzlichen Verjährungsbeginn. Bei
einer von uns zu vertretenden Verletzung von
Leben, Körper oder Gesundheit sowie bei
einem sonstigen Schaden, der auf einer
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflicht-
verletzung beruht, sowie bei arglistigem Ver-
schweigen eines Mangels und bei Rück-
griffsansprüchen nach § 478 f BGB gelten die
gesetzlichen Verjährungsfristen. Liegt ein
Mangel vor, der in einem dinglichen Recht
eines Dritten auf Herausgabe der Kaufsache
besteht (§ 438 I 1 BGB) beträgt die Verjäh-
rungsfrist 5 Jahre; ebenso bei Mängelansprü-
chen bei einem Bauwerk und bei einer Sache,
die entsprechend ihrer üblichen Verwendungs-
weise für ein Bauwerk verwendet worden ist
und dessen Mangelhaftigkeit verursacht hat. 
4. Im Übrigen gelten für die Mängelrechte des
Bestellers die gesetzlichen Regelungen. Gegen-
über Unternehmern, juristischen Personen des
öffentlichen Rechts und öffentlich-rechtlichem
Sondervermögen steht bei berechtigten Nach-
erfüllungsansprüchen das Wahlrecht, den Man-
gel zu beseitigen oder eine mangelfreie Sache
zu liefern (§ 439 I BGB), jedoch uns zu.
5. (a) Wir haften für Vorsatz, grobe Fahrläs-

sigkeit, bei Verletzung von Leben, Körper
oder Gesundheit, arglistigem Verschwei-
gen eines Mangels sowie für eine Beschaf-
fenheitsgarantie oder bei gesetzlich zwin-
gend vorgeschriebener Haftung z.B. nach
dem Produkthaftungsgesetz unbeschränkt.
Bei Verzug, Unmöglichkeit oder Verletzung
einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardi-
nalpflicht) haften wir bei einfacher Fahr-
lässigkeit nur auf den voraussehbaren
typischen Schaden (vertragstypischer
Durchschnittschaden). Im Übrigen wird die
Haftung ausgeschlossen. 
(b) Gegenüber Unternehmern, juristischen
Personen des öffentlichen Rechts und
öffentlich-rechtlichem Sondervermögen
haften wir auch nicht für so genannte
Mangelfolgeschäden, entgangenen Gewinn
und sonstige Vermögensschäden, es sei
denn, die Voraussetzungen nach Nr. 5 (a)
Satz 1 liegen vor.
(c) Die Haftungsbeschränkung gilt auch
gegenüber Dritten, die in den Schutz-
bereich der Vertragsbeziehung einbezogen
werden sowie zu Gunsten unserer gesetz-
lichen Vertreter, Arbeitnehmer, Mitarbeiter
und sonstigen Verrichtungs- und Erfüllungs-
gehilfen. 

§ 6 Rücktritt
So weit es sich nicht um einen Mangel der
Kaufsache oder des Werkes handelt ist der
Besteller zum Rücktritt nur bei einer von uns
zu vertretenden Pflichtverletzung berechtigt. 

§ 7 Eigentum/Urheberrecht/Nutzungs-
und Verwertungsrechte 
1. Die gelieferte Ware bleibt unser Eigentum
bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises. 
2. Die Einräumung bzw. Übertragung von
Nutzungs- und Verwertungsrechten bedarf
einer gesonderten Vereinbarung. Soweit
gelieferte Sachen ohne die Einräumung bzw.
Übertragung von Nutzungsrechten nicht
bestimmungsgemäß verwendet werden kön-
nen, gelten diese mit vollständiger Zahlung
des Kaufpreises insoweit als eingeräumt. Im
Übrigen stehen Nutzungs- und Verwertungs-
rechte an unseren Werken, Lieferungen und
Leistungen ausschließlich uns zu. Für Soft-
wareprodukte gelten die dem Produkt bei-
gefügten jeweiligen Endbenutzer-Lizenzbe-
dingungen. 

§ 8 Datenschutz
Die uns überlassenen personenbezogenen
Daten werden von uns elektronisch gespei-
chert, verarbeitet und nur zur Erfüllung ver-
traglicher Zwecke genutzt oder an Dritte wei-
tergeleitet. 
Sie sind berechtigt, eine etwaige Einwilligung
zur Speicherung und Weiterverarbeitung ihrer
Daten zu anderen Zwecken jederzeit mit
Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. In die-
sem Fall sind wir nur berechtigt, ihre Daten zu
Zwecken der Vertragsdurchführung zu nutzen
und in diesem Rahmen an Dritte, insbeson-
dere an Kreditinstitute und Vertragspartner
weiterzugeben.

§ 9 Anwendbares Recht/Gerichts-
stand/Erfüllungsort 
1. Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss
des UN-Kaufrechts.
2. Erfüllungs-/Zahlungsort sowie Gerichts-
stand ist Stuttgart, sofern der Besteller
Kaufmann, juristische Person des öffentlichen
Rechts oder öffentlich-rechtliches Sonder-
vermögen ist oder keinen allgemeinen Gerichts-
stand im Inland hat. 

   
Gültig ab 1. Januar 2002
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